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Zitat von TequilaSunrise

Der ist gut.  Im ersten Satz kritisieren, dass jemand die eigene Wahrnehmung
zum Faktum macht, im zweiten Satz auf die eigene Wahrnehmung verweisen.

Wenn du ein bisschen weniger lachend auf dem Boden rollen würdest, hättest du vielleicht ein
bisschen mehr aus meinem Posting gelesen als nur die ersten beiden Sätze. Ein paar Zeilen
weiter steht da nämlich: "Da ich natürlich auch keine Belege für meine Wahrnehmung habe, ist
es schwierig, den Punkt zu widerlegen. Das stat. Bundesamt hat ein paar Zahlen zur Religiosität
in Deutschland, aber auch wenig, was klar eine der beiden Thesen untermauern würde..."

D.h.: Ich habe mich durchaus bemüht, Belege für die eine oder andere Wahrnehmung zu
finden. Nun bin ich aber nicht der Sprecher der größten und bekanntesten Vereinigung von
Atheisten in Deutschland. Insofern finde ich es problematisch, wenn dieser mit seiner
subjektiven Wahrnehmung als Faktum an die Öffentlichkeit geht, um die Agenda seines
Arbeitgebers durchzusetzen.

Und der Thread basiert m.E. nicht in erster Linie auf Wahrnehmungen einzelner Personen,
sondern mindestens zu einem guten Teil darauf, dass ein Teil der Foristen bei allem, wo
irgendwo "Kirche" dran steht, ziemlich unreflektiert an die Decke geht...
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